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Durlacher W oO enblatr .
Donnerstag N " ' 59 . den 28 . September , 837 .

>

KreisregierungS - Verfügung .

Nr . 20o4Z . Die Errichtung der Zehntschul-

dentilgungs - Casse betr.

Da cs sich bisher gezeigt hat , daß die Zehnt -
psiichligeu die § . 1t . bis 22. der hohen Verord¬
nung vom 27 . Mat ) 1836 Negzsbl . Nr . 31. mei¬
stens nicht kennen , und darum nicht wissen , wie
sie sich bei dem Bezüge von Darlehen aus der
Zehntschuldentilgungseasse zu benehmen haben , so
werden die Größt) . Ober - und Bezirksämter des
diesseitigen Regierungsbezirks unter Hinweisung auf
die Bekanntmachung vom 21 . Iuny v . J . Nr . 13689 .
Anzblt . Nr . 53 . beauftragt , die Gemeinden ihres
Amtsbeziriö nochmals auf die vorbesagte hohe Ver¬
ordnung aufmerksam zu machen , namentlich den¬
selben zu eröffnen , daß sich die Zehntpflichtigen ,
im Falle sie zum Behufe der Zehntablösung ein
Darleihen von der Zehntschuldentilgungscasse bezie¬
hen wollen , nach Z . 12 . der Verordnung an das
Amt zu wenden haben .

Siastatt den 5 . Sept . izz ? -
Großh . Negierung des MittelRheinkreises .

Frhr . v. Nüd t.

Oberamtliche Verfügungen .

OANr . 17460 . Die Feier des allgemeinen
Buß - und Bettageö betr .

Am 26 . November d. I . , als dem letzten Sonn¬
tage des Kirchenjahres feiert die Evangelische Kir¬
che den allgemeinen Buß - und Bcttag ; sämmtliche
Bürgermeisterämter der evangelischen - wie der ge¬
mischten Orte haben daher in Gemäßheit Erlas¬
ses Großherzoglichen Ministeriums des Innern vom
11 . August Nr . 7163 . und 70 . dafür zu sorgen ,
daß keinerlei Art von Störungen dieses Feiertags
statt finden , insbesondere Kaufläden , Wirthshäuser
rc . bis nach geendigter Nach m i ttag 8 k i r ch e ge¬
schlossen bleiben , und auch nach ihrer Eröffnung
kein Lärmen rc. in letzter » gestattet werde ; auch
finden 8 Tage vor und 8 Tage nach dem großen
Bußtage keine Kirchweihen und keine Tänze statt .
Die Bürgermeisterämter werden hiernach daS Po¬
lizeipersonale strenge anweisen .

Durlach den 23 . Sept . 1837 .
Großherzvglichcs OberAmt .

OANr . 17501 . Sämmtliche Bürgermeisteräm¬
ter werden unter Hinweisung auf die Verfügung

vom 8 . Februar 1835 Wochenblatt Nr . 9. oufgc -
fordert , die Feuer - Vor - und Nachschauprotocolle
bis Dienstag den 3 . Oktober unfehlbar vorzulegen .

Durlach den 23. Sept . 1837 .
Großhcrzogliches OberAmt .

OANr . 17569 . Durlach . ( Gant - Edict . )
lieber das Vermögen der Daniel Wälde Wittwe
von Königsbach , Eharlotte gcb . Schwegler wurde
Gant erkannt , und zum NichtigstellungS - und Vor -
zugsverfahren Tagfahrt auf

Donnerstag den 12 . Oktober d. I .
Vormittags 9 Uhr

angeordnet .
Alle diejenigen , welche aus was immer für ei .

nem Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen , werden hiermit aufgefordert , solche in der
angcsctztcn Tagfahrt , bei Vermeidung des AuS.
schlusses von der Masse , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich ,
anzumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs »
oder Untcrpfandsrcchte zu bezeichnen , die der An-
meldende geltend machen will , unter gleichzeitiger
Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung deS
Beweises mit andern Beweismitteln .

In der nämlichen Tagfahrt soll der Massepfleger
und Gläubigcrausschuß ernannt und ein Borg »
oder Nachlaßverglcich versucht , und in Bezug auf
Borgvergleich und Ernennung des Massepflegers
und Kläubigerausschuffes die Nichtcrscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen bcitrctcnd angesehen
werden .

Durlach den 26 . Sept . 1837 .
Großherzvglichcs OberAmt .

Versäumniß - Erkenntniß .
OANr . 17193 . Alle diejenige , welche auf die

Ediktalladung vom 12 . Juny d . I . Nr . 10105 .
ihre Rechte an dem auf hiesiger Gemarkung gele¬
genen Weinberg des Fuhrmanns Wilhelm Kaz
1 Vrtl . 8 Ruthen in der langen Höhe ,
neben Carl Menger und Friedrich Strohm nicht
angemeldet haben , werden hiermit ihrer Rechte ,
gegenüber dem Fuhrmann Wilhelm Katz , für ver¬
lustig erklärt

v . R . w .
Durlach den 19 . Sept . 1837 .

Großherzogliches OberAmt .

Burgermeisteramtliche Bekanntmachungen .

Nächsten Montag den 2 . k. M . Nachmittags 2
Uhr, wird der vorhandene Pfarr . und Schulhauö »



bauplatz auf dem Schloßplatz , neben Hafner Bürk -
le, zum z -ibeitemnal öffentlich auf dem Rathhaus
versteigt , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken
eingeladen werden , daß bereits 350 fl . geboten sind.

Nach diesem wird die an dem Schloß jetzt lie¬
gende Gartenerde besonders versteigt werden .

Durlach den 25 . Sept . 1857 .
Gemeinderath .

8 »
vät . CH . Rau .

Dienstag den 3 . k. M . Mittags 2 Uhr , werden
im Heidtacker 19 Klafter gemischtes Holz öffentlich
versteigt , wozu die Liebhaber eingeladcn werden .

Durlach den rZ . Sept . r8Z7 -
B u r g e r m e i st e r A m t.

8 « x.
vät . CH - Ran .

An Ausmärker wurden verkauft :

1 Vrtl . 32 H Ruthen Wiesen in der Breit , auf
das Haagwaldle stoßend, neben Christian Mül¬
ler , und Andreas Erb von Hagsfclden

um 140 fl . —
was der Auslosung wegen bekannt gemacht wird .

Durlach den ?o. Sept . I8Z7.
Bürgermeisteramt .

8 up .

Hutmacher Goldschmidt dahier , läßt Namens
seiner Tochter , Elisabeth « , Montag , den 2.
Oktober d. I . , Nachmittags 2 Uhr auf hiesigem
RathhauS folgendes Güterstück nochmals öffentlich
versteigern :

1 Vrtl . 29 Ruth . Acker im obcrn Grötzinger Weg ,
neben Jakob Heinrich Meier und Wilhelm
Konrad Korn ; worauf 225 fl. gebottcn sind ,

wozu die Liebhaber cingeladen werde » .
Durlach den 25 - Sept . I8Z7 -

Bürgermeisteramt .
Fux . vät . CH . Rau .

Christian Katz , Glasermcister , läßt
Montag , den 2 . Lkt . d. I . , Nachmittags

2 Uhr
folgende Güterstücke auf hiesigem Rathhaus noch¬
mals öffentlich versteigern :

1 ) Ae ck e r .
1 Vrtl . 24 Ruth , hinterm Gültenhaus , neben

Gemcinderath Märcker und Kaufmann Feinin -
ger ; Gebott 15V fl.

2 ) 2 Vrtl . 12 Ruth , oben am Grötzinger Weg ,
neben Küfer Waisels Wtb . und August « Katz ;
Gebott 280 fl .

5 ) Wiesen .
2 Vrtl . 14 Ruth , auf der untern Hub , neben

Jacob Schenkel und Hr . Major Eichrodt ;
Gebott 545 fl.

4 ) Weinberg .
2 Vrtl . 17 Ruth , im unten : Rappennaier , ne¬

ben Martin Wakershauser und Schuhmacher
FValther ; Gebott 250 fl.

wobei bemerkt wird , daß sich dieser Weinberg gut
in zwei Thcile theilen laßt .

Lurlach den 25 . Sept . i8Z7 -
BurgermcisterAmt .

8 u p .
väe . CH . Rau .

Freitag den 29. d . M . früh 8 Uhr , läßt Zoll-
Verwalter Ludwig dahier , Fahrniffe , als :

Silber , Frauenklcider , Bettwerk und Leinwand ,
Schreinwerk , Faß - und Bandgeschirr , Ei¬
sengeschirr , Messinggcschirr , Kupfcrgeschirr ,
Blechgeschirr , Steingut , Spiegel und chor-
traits , Feld - und Handgcschirr , allerlei
Hausrath

öffentlich versteigern .
Lurlach den

'
25 . « cpt . i8z7 -
Bürgermeister -Amt .

8 u p .
vilt . CH . Rau .

Der hiesige Bürger und Wcingärkner Johann
Adam Kleiber , läßt Montag , den 2 . Oktober
- . I . Nachmittags 2 Uhr auf hiesigem Nathhaus
öffentlich versteigern :

Eine zweistöckige Behausung in der Mnzvorstadt
belegen nebst Stallung , e . f . Kristoph Ritter ,
anderseits Friedrich Benneter .

A e ck e r :
zwei Morgen zwei Vrtl . 34 4 Ruth , im Hinter¬

grund , e . s. Phl . Rittershofer , a . s. Weg ;
zwei Vrtl . 1 Ruth , im Kochsackcr oder hintern

Wiesenkämle , e. s. Joh . Gg . Schenkel anders .
Carl Dreher .

Weinberg :
L Vrtl . 36 Ruth , im Dechantsberg , e . s. Andr .

Rittcrshofer , a . s. Kristian Maier ;
1 Vrtl . 28 Ruth , im Kannenthal oder Rumpel¬

weg , e . s. Kristian Ritter , a . s. Weg ;
wozu die Liebhaber cingeladen werden .

Durlach den 14 . Sept . 1857 .
Bürgermeisteramt .

8 u p -
vät . CH . Rau .

Ans der Verlassenfchaft des st- Weingärtners G .
K . Schwander von hier , werden der Erbthei -
lung halber

1 Vrtl . Weinberg im untern Dechantsberg , ne¬
ben Andreas Leder und Heinrich Hirth ,

Tax 100 fl . , und
1 Vrtl . Weinberg im Eisenbarth , neben Hcinr .

Oeder und Leonhard Maier , ( Tax 100 fl . , )
Nach cingeholter vormundschaftlicher Genehmigung

Montag , den 9 . Oktober d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr

auf dem hiesigen Rathhaus öffentlich versteigt , wo¬
zu die Liebhaber cingeladen werden .

Durlach den n . Sept . 1837-
Bürgermeisteramt .

8 » x-
V (lt . CH . Rau .



Durlach . ( Bekanntmachung . ) In Fol¬

ge richterlicher Verfügung vom 7 . V . M . , Nr . 14751 .
werden dem Nagelschmied Hummelschen Kinde ,

Montag , den 9. Oktober d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr

auf dem NathhauS dahier
« ine Behausung in der Pfinzvorstadt , neben der

Stadtmauer und Karl Löffel , Nachtwächter ;
links dem Lchscnthvr — Lteueranschlag ä50 fl.
Schätzungspreis 450 fl.

öffentlich versteigt , wozu die Liebhaber mit dem
Bemerken « ingeiaden werden , daß der endgültige
Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis erlöst
wird .

Durlach den 8 . Sept . rzz ? .
EurgcrmeisterAmt .

3 » x.
vät . CH . Rau .

Privat - Nachrichten .
.

Inwnwnng
der

Bauch - und Bleich - Seift .

Lv ^ it der zunehmenden Theurung des Hol¬
zes wird auch die Holzasche immer seltener und
rhcurer , sie wird häufig verfälscht durch Torfasche
und sonstige Beimischungen , und hat zudem den
Nachlheil , daß sie daS Luch oder die Wasche roth
färbt , wenn Asche von eichen Hol ; sich darunter
befindet .

Um solchen Zufällen und Nachtheilen nicht aus -
gesetzt zu senn , sondern stets eine gleich gehaltreiche ,
gleich wirksame , nie schädliche Lauge zu erhalten ,
wendet man in neuerer Zeit die Bauch - oder
Bleich - Leise mit dem besten Erfolge an .

Für je 1 Simri Asche nimmt man 1 Z Pfund
Bauch - «Leise , wer also 3 Simri Asche anzuwen¬
den gewohnt ist , nimmt 4 Z Pfund solcher Seife re.

Dabei verfährt man folgendermaßen :
Es wird das Tuch oder die Wasche , welche

gebraucht werden soll , auf gcwöhnliHe Weise ein¬
gelegt . In den Waschkeffel nimmt man so viel
Wasser , als man glaubt zu gebrauchen , erwärmt
das Wasser , und laßt die Seife darin vergehen .
Die hieraus entstehende Brühe schlägt man durch
ein Aschcntuch , und gießt sie über die Wasche , in .
dem man in der übrigen Behandlung gerade so
verfährt , als wenn man mit Afchenlaugc arbeitete .

Das Pfund Bauch - Seife kostet 6 kr . Soll¬
ten i z Pfund dieser Seife an manchen Orten
höher zu stehen kommen , als 1 Simri Holzasche ,
so bietet die Bauch - Leise dagegen den Vorthcil
dar , daß sie schon beim Bauchen Seife in und an

die Wasche bringt , man folglich bei dem Waschen
selbst weniger Seife anzuwend .cn nöthig hat .

Besagte Seife ist zu haben bei A . G c -

scheider .

Wohnung ? - Veränderung .
Unterzeichneter macht hiemit die ergebenste An¬

zeige , daß er seine bisherige Wohnung bei Herr
Schwerer verlassen , und nun beim Herrn Bä -
ckermeistcr Märker , der Karksburg gegenüber
Wohnung genommen habe , indem er für das ihm
bisher geschenkte Zutrauen dankt , bittet er um fcr »
nern geneigten Zuspruch .

Johann Vogel , Goldarbeiter .

Bei Schrcinermeister Philipp Heinrich Altfclix
Wittwc in der Spitalgassc ist ein LogiS zu vcrmie .
then , welches sogleich , oder auf den 23 . Oktober

bezogen werden kann .

In der Blumenvorstadt ist eine Wohnung im

ober » Stock von 2 tapczirtcn Zimmern mit Küche
und sonstigen Bequemlichkeiten zu vcrmicthcn und

sogleich oder bis auf den 23 . Oltobcr zu beziehen ;
bei Wem ? erfährt man im Comptoir dieses Dlat .
tcs .

Bei Weißgerber Schmidt vor dem Bileinsthor
ist der obere Stock seines Hauses zu vermicthen ,
und kann bis auf den 23 . Oktober bezogen werden .

In der Kronenstraße ist ein LogiS im zweiten
Stock , bestehend in mehreren Zimmern mit Küche
und sonstigen Bequemlichkeiten zu vcrmiethcn und
das Nähere im Comptoir dieses Blattes zu erfah¬
ren .

Es liegen 600 fl . Kapital zum Ausleihen bereit .
Friedrich Blum , Schuhmachcrmcistcr .

Es liegen 550 fl . Pflcgschaftsgcld zum Auslei¬
hen parat , bei Wem ? sagt daS Comptoir dieses
Blattes .

Aus einer Pflegschaft können sogleich 200 fl.
und auf Martinp 5000 fl. im Ganzen oder auch
theilwcise erhoben werden ; wo diese Capitalicn er¬
hoben werden können , erfährt man im Comptoir
dieses Blattes .

ES sind auS einer Pflegschaft im Ort Singen
260fl . auszulcihen , und wo solche sogleich erhoben
werden lönncn , erfahrt man im Comptoir dieses
Blattes .

Pn der Pflegschaft der Erasmus Scilerschen
Kinder liegen 140 fl . gegen gerichtliche Versicherung
zu 4 Z -Prozent Zinsen zum Ausleihen bereit , und
wo solche erhoben werden können , erfährt man im
Comptoir dieses Blattes .



Bei Schuhmachermcistcr Christian Lenzinge » lic .

gen 250 fl. Pflegschastsgcld gegen gerichtliche Ver¬

sicherung um die üblichen Zinse zum Auslehnen pa¬
rat und können sogleich erhoben werden .

Es sind 300 fl . auS der Pflegschaft der Rein¬

hardt Sulzcr
'
schcn Kinder ganz oder theilweiS

auSzulejhcn und bei Erhardt Klenert zu erheben.

In dem Almoscnfond zu Grötzingen liegen 550

Gulden gegen gerichtliche Sicherheit und für die

üblichen Zinse zum Ausleihe » .

Aus einer Pflegschaft in Königsbach können 400

fl. zu 4t Prozent auSgeliehcn werden , bei Wem ?

erfährt man im Comptoir dieses Blattes .

Es wird ein Capital von 50 fl . zu 5 Prozent
Zinse aufzunchmen gesucht ; wer solches aufzuneh .
men gesonnen ist , erfahrt man im Comptoir dieses
Blattes .

200 fl. können sogleich gegen gerichtliche Versi¬
cherung erhoben werden , wo ? sagt der Verleger
dieses Blatts .

Es liegen t50 fl . PficgschaftSgcld zum Auslei¬
hen parat , wo ? sagt das Comptoir dieses Blat¬
tes .

Es liegen 2000 fl . in einzelnen Parthicn , jedoch
nicht weniger als 500 fl . , zum 'Ausleihen zu 4^
bereit . Liebhaber hiezu möchten sich bei Buchdru .
cker Dups in Durlach , der nähere Auskunft des¬
halb geben kann , melden .

Es sind 100 fl . Pflegschaftsgeld auszuleihcn und
bei wem solche erhoben werden können, erfährt man
im Comptoir dieses Blattes .

Es können 500 fl . auf Obligatio » auSgeliehcn
werden , wo ? sagt daS Comptoir dieses Blattes .

250 fl. PflegschaftSgeld können gegen gerichtliche
Versicherung zu 4 4 Prozent ausgclichcn werden ,
wo ? sagt das Comptoir dieses Blattes .

Auszüge aus den bürgerlichen Standesbüchern .
Geboren :

Karl Ludwig — Vater Herr Christian
Friedrich Rau , Rathsschreiber , Burger
und Schwancnwirth .

am 21. Johann Friedrich — Vater Johann Jak .

Meper , Burger und Weingartner .
Gestorben :

Jakobine — Vater Johann Gottfried
Goldschmidt , Burger und Wagnermstr . ,
alt 7 Tage .

Scpt .
am 14.

Sept .
am 19 .

Teste im Kirchenjahre 1837 »

den 1 . Oft . Sonnt . 19 . Trinit . Ephes . 4 , 22
— 28 . Der wahre Christ — ein neuer
Mensch .

den 8 . Lkt . Sonnt . 20 . Trmik . Ephes . 5 , 15
— 21 . Der würdige Gebrauch der Zeit ,

den 15 . Okt . Sonnt . 21 . Trinit . Ephes . 6 , 5
— 9 . Die Pflichten der Dienstbothen und

Herrschaften .
den 22 . Okt . Sonnt . 22 . Trinit . Jak . 1 , 2

— 12. Die Früchte des Glaubens .

den 29 . Okt . Sonnt . 25 . Trinit . Phil . 3, 17
— 2l . Leben und Ende der Feinde und
der Freunde dcS Kreutzcs Christi .

Frucht - Preise
vom 23 . September 1837 in Durlach »

Mittelpreis :
fl. kr.Das Malter

Waizen . . 12 —
Kernen , neuer ^
Kerne » , alter s
Kor » , neues . 1 ^
Korn , altes . s
Gerste . . . K 45
Welschkörn . 10 —
Haber . . . 4 32

Einfuhr - Summe : 502 Malter .
Worunter waren : 530 Malter Kernen .

7 — Korn .
165 — Haber .

Summe des Vvrraths : 502 Malter .

Verkauft wurden heute : 502 Malter .
V r e> d - T a x e.

Ein Weck zu 2 kr. soll wiegen — Pf . 10 Loth.
Weißbrot » zu 6 — — — 1 — — —

Schwarzbrod zu 10 kr. soll — 5 — 2 —

F l c i s ch . T a x e .

Ochsenfleisch 11 kr. pcrPfund .
Sckmalfieisch 9 kr. „ „
Kalbfleisch 9 kr . „ „
Hammelfleisch 9 kr . „ „
Schweinefleisch 10 kr . , , „

Das Pfund Nindschmal ; kostet . 22 kr.
— — Schweineschmalz . 24 —

— — Butter . 19 kr .

Lichter , gezogene das Pfund . . 24 —

— gegossene . 22 —

Seife . 48 —

Ochsenunschlitt , rohes . . . . 14 —

Der Ccntner Heu . . . . 1 fl. 12 kr.

Hundert Bund Stroh . . . 12 - — —

Das Meß Holz , hartes , kostet 19 fl. -

Druck und Verlag der L. M . DupS
'
schen Buchdruckerey .


	[Seite 154]
	[Seite 155]
	[Seite 156]
	[Seite 157]

